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Die Wirtschaftslage gestaltete sich im Jahre 1940 trotz der Schwierigkeiten,

die der immer weitere Kreise ziehende Krieg zeitigte, im
allgemeinen nicht ungünstig. Lähmend wirkte sich die zunehmende Knappheit

an Rohmaterialien aus. Die Zahl der Arbeitslosen ist gegenüber
dem Vorjahre geringer, was zum Teil auf die Mobilisation und auf die
Einberufung von Beschäftigungslosen in militärische Arbeitskompagnien
zurückzuführen ist. Der nachstehende Ausschnitt aus der Arbeitslosen-
Statistik des Jahres 1940 gibt eine Andeutung über die im Jahre 1940
bestandene Arbeitslosigkeit :

Monat
Zahl der

Ganzarbeitslosen

Februar 509
April 76

Juni 249
August 355
Oktober 290
Dezember 779

ei NotstandsTeilweise Arbeitslose
arbeiten Kürzung der

beschäftigte Total Arbeitszeit um
Arbeitslose mehr als 20 %

64 2909 1105
159 2450 664

92 4268 1501
155 6251 2530
263 6149 1080

67 5061 1584

Fr. Kiefer.

Witterungsverhältnisse im Jahre 1940.
(Nach den Aufzeichnungen des kantonalen Oberforstamtes.)

Die erste Hälfte Januar brachte milde Witterung mit wenig Niederschlag.

Am 18. fiel die Temperatur auf —16 Grad Celsius und blieb
bei schönem Wetter während 8 Tagen unter —10 Grad. Der Februar
war schön und mit Ausnahme weniger Tage mild. Während in der ersten
Hälfte März die Temperatur unter 0 Grad blieb, zeichnete sich die
zweite Hälfte durch milde Witterung mit wenig Niederschlag aus. Der
April brachte vorerst viel Regen, später aber schönes Wetter. Der Mai
war mit Ausnahme weniger Tage schön. Im Juni Wechselte vorwiegend
schönes Wetter mit Regentagen und Gewittern ab, die Temperatur stieg
bis über 30 Grad. Der Juli war unbeständig und brachte viel Niederschläge.

Mit Ausnahme von vier Regentagen in der zweiten Monatshälfte

war der August sehr schön und heiss. Im September ist eine erste,
sehr schöne, und eine zweite, regnerische Woche zu verzeichnen. Der
Rest des Monats war mit Ausnahme einiger Regentage schön. Dem
schönen Wetter in der ersten Oktoberhälfte folgte Regenwetter. Der
November begann mit Regen, in der Monatsmitte fiel etwas Schnee,
die zweite Hälfte war schön und mild. Im Dezember wechselten vorerst
schöne Tage mit Regen und Schneefällen, die zweite Monatshälfte
brachte schönes kaltes Wetter, welches am letzten Jahrestage in Regen
überging.
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